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ſen Kyuſer allergnädig—ſter Ferr/ haben bereits zu verſchiedenen mah

J len, und ins beſonder unterm 21 Junii 172. ſo ernſtlich
als nachdrucklich befohlen und geordnet, daß keine Bettler

und Vagabonden bey Strafe des Zucht-Hauſes in Dero
Landen ſich aufhalten und betreten laſſen ſondern ſelbige, und
zwar die fremden gantzlich raumen, die einheimiſchen aber

an den Ort ihrer Heymat, wo ſie gebohren, oder doch einige
Jahre gewohnet und ſich ſonſten genehret haben, begeben ſoll—

ten, zumahlen wegen deren Verſorgung alle dienſame Ver
anſtaltung gemachet worden.

Seine Konigliche Majeſtat haben aber zeithero hochſt—
mißfallig vernehmen muſſen, wie aller ſolcher ergangenen
heilſamen Verordnungen ungeachtet, Bettler und Vaga—
bonden ſich dennoch in groſſer Menge und Haufenweiſe auf
dem Lande finden laſſen, wodurch die Landleute in groſſe

Furcht



Furcht geſetzet werden, zumahlen nicht ohne Grund zu ver—
muthen, daß die zeithero ſo haufig entſtandene Brand und
Feuer-Schaden von dergleichen gottloſen Geſindel angeleget

und verurſachet ſeyn ſollten. Dahero Seine Konigliche
Majeſtat fur nothig gefunden, die wegen der herumſtreichen—
den Bettler und Vagabonden emanirte Edicte hierdurch
nochmahls zu renoviren und zuſcharfen; Wie Siedennhier
mit befehlen, ſetzen und verordnen, daß von dato an binnen

4. Wochen die auslandiſchen und fremden Bettler Dero Lan
de gantzlich raumen, die einheimiſchen aber ſich vorgedachter
maſſen nach den Orten, wo ſie gebohren, begeben ſollen; ge
ſtalten, wer nach Verflieſſung der geſetzten Zeit von auslandi—

ſchen Bettlern und Vagabonden ſich bey vorzunehmender
Viſitation wird finden laſſen, nach den Feſtungen gebracht,
daſelbſt ſummariſch examiniret, und darauf nach Befinden
mit StaupenSchlagen, Brand. Marck und ewiger Landes
Verweiſung ſofort beſtrafet, die einheimiſchen aber auf Zeit
Lebens bey der Feſtung und dem SpinnHauſe zur Arbeit
angehalten werden ſollen.

Die GerichtsObrikeiten des Orts, wo dergleichen
Leute aufgegriffen werden, ſollen alle Unkoſten dazu tragen,
weil ſie den vorigen Edlictis und dieſem gemaß nicht in Zei
ten dieſelben angegeben haben und aufheben laſſen.

Die im Havellandiſchen Zauchiſchen, Teltowiſchen, Nie—
derund OberBarnimſchen, Uckermarckiſchen und Ruppi
niſchen Creyſen aufgehobene Bettler ſollen nach Spandow,
die im Hertzogthum Magdeburg, Furſtenthum Halberſtadt,
ingleichen der Alt-Marck und Priegnitz ſollen nach Mag
debura, die aus der NeuMarch, den Lebuſiſch-und Beeßkowi
ſchen Creyſen nach Kuſtrin und die aus Pommern nach Kol
berg zur Feſtung, wann ſie aufgegriffen, gebracht werden.

Seine Konigliche Majeſtat befehlen demnach allen Dero
AMagiſtraten, Beamten und ſamtlichen Gerichts-Obrigkei—
ten in Stadten und Dorfern hiermit in Gnaden und.alles

Ernſtes



Ernſtes, dieſem geſcharften Edict in allen Stucken genau
nachzuleben, und dahin zu ſehen, daß binnen der geordneten
Zeit von4. Wochen ſich alle fremde Bettler und verdachtiges

loſes Geſindel retirire und auſſer Landes, die einheimiſchen
aber an die Oerter ihrer Geburt, oder wo ſie bishero gewoh—
net, begeben, alwo die Gerichts-Obrigkeiten nach vorigen
Edictis vor ihren Unterhalt und Verpflegung zu ſorgen
haben: Und damit es zu jedermanns Wiſſenſchafft komme,
ſo ſoll dieſes Edict aller Orten an Kirchen, Rathhauſern,
Thoren, Wirtshauſern, Krugen und anderen offentlichen
Oertern angeſchlagen und ſolchergeſtalt bekannt gemachet
werden. Uhrkundlich unter Seiner Koniglichen Majeſtat
eigenhandigen Unterſchrifft und beygedrucktem Koniglichen
Jnſiegel. Gegeben zu Berlin, den 2omn Decembr. 1727.

Grr. Khilhelm.
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